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Beer (Behr, Bär, Bähr, Perr) Baumeisterfamilie des 17. und 18. Jahrhunderts aus
Au im Bregenzerwald.
 
Leben
Die B. gehörten mit Ausnahme des Franz Anton B. (s. 2) der Auer Zunft von
Maurern, Steinmetzen und Zimmerleuten an, die alljährlich im Frühjahr ihre
Heimat verließen, vermöge straffer Disziplin und sparsamer Lebensweise
von der Mitte des 17. Jahrhunderts ab die ausländischen Baumeister
allmählich verdrängten und bis zum Ende des 18. Jahrhunderts im schwäbisch-
alemannischen Raum u. a. rund 100 Klöster erbauten. In der Liste der Meister,
deren Namen alljährlich nach ihrem Tode in der Pfarrkirche in Au verlesen
wurden, ist der Name B. 15mal vertreten.
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